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QR-Code zur digitalen Version:

QR ist eine Abkürzung für „Quick Response“ das ist ein englisches Wort.
In unserer Sprache heißt es: Schnelle Antwort.

QR-Codes lassen sich mit einem Smartphone oder Tablet lesen.

Sie können sich unsere Angebote auch auf Ihrem Smartphone  
oder Tablet ansehen.

Wählen sie die Kamera aus.
Halten Sie die Kamera auf den QR-Code.

Tippen Sie den Link an.
Nun können Sie unsere Angebote öffnen.
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Fachtheoretischer Unterricht im 
Berufsbildungsbereich

Berufliche Bildung wird immer wichtiger. Als 
Berufsbildungsteilnehmer der Caritas Werk-
stätten durchlaufen Sie eine fachpraktische 
Ausbildung. Sie lernen verschiedene Arbeiten 
und Berufe kennen. Neben der praktischen 
Arbeit gibt es auch einen Fachtheoretischen 
Unterricht. Dieser besteht aus Pflicht- und 
Wahlkursen. Die Wahlkurse können frei von 
Ihnen gewählt werden.�   
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung den blauen 
Antrag auf Fortbildung.Antrag auf Fortbildung.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei 
der Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei 
der Auswahl.*

* �In Einzelfällen besteht die Möglichkeit, auch an Fort - und 

Weiterbildungen im Arbeitsbereich teilzunehmen

Ihre Ihr

Andreas Dittrich 
Abteilungsleitung Berufliche  

Bildung und Integration  

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben
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 Pflichtkurse

Arbeitssicherheit

Arbeitsschutz und  
Sicherheitskennzeichnung

	�Warum gibt es  
Sicherheitskennzeichnung?
	�Was ist Sicherheitskennzeichnung?
	�Gestaltung der  
Sicherheitskennzeichen
	�Was sagen  
Sicherheitskennzeichen aus?
	�Kategorien der  
Sicherheitskennzeichen
	�Flucht- und Rettungsplan
	�Unterrichtung, Unterweisung
	�Arbeitsschutzausschuss

 Patrick Glasen
 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec

 Max. 8 Personen pro Gruppe

Brandschutz

	�Verhalten im Brandfall
	�Brandvermeidung

Kerstin Buchholz-Mayer
 	 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec

 Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Pflichtkurse

Erste Hilfe

	�Allgemeine Informationen
	�Gesetzliche Bestimmungen
	�Was ist Erste Hilfe?
	�Verhalten im Ernstfall

 Axel Braun
 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:00 – 12:00 Uhr
2. Gruppe: 08:00 – 12:00 Uhr

 Schulungsraum Intec
  Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Pflichtkurse

Organisation Caritas 
Werkstätten St. Raphael

Erfahren Sie mehr über die Organi-
sation der Caritas Werkstätten und 
das Unternehmen St. Raphael 
Personalstruktur der Caritas  
Werkstätten: 

	�Wesentliche Bezugspersonen 
und Ansprechpartner 
	�Mitarbeiter des Standortes und 
ihre Funktion unterscheiden
	�Caritas Werkstätten Kreis Mayen- 
Koblenz, Kreis Cochem-Zell und 
Kreis Ahrweiler 
	�Einzelne Standorte im Verbund 
unterscheiden
	�Mitarbeiter-und Beschäftigten-
zahlen, Unternehmensziele und 
Strukturen

 Esther Breitbach
 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr

 Schulungsraum Intec
  Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Wahlkurse

Medienkompetenz

Digitale Medien Internet

	�Soziale Netzwerke /  
Umgang und Risiken
	�Cyberkriminalität / Aufklärung 
und Sensibilisierung
	�Virenschutz / Anwendung  
und Optimierung
	�Passwörter / Sicheres  
Passwort generieren
	�Reflexion, offene Fragen /  
Anliegen der Teilnehmer

 Martin Will
 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr

 Schulungsraum Intec
  Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Wahlkurse

Gesunde Ernährung

	�Warum gesunde Ernährung?
	�Nahrungsmittelbestandteile
	�Ernährungsquiz
	�Ernährungspyramide /  
Empfehlungen

 Esther Breitbach
 	 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr

 Schulungsraum Intec.
  Max. 8 Personen pro Gruppe

Fit und entspannt  
im Alltag

Gemeinsamer Austausch: was 
bedeutet „fit und entspannt“?

	� Ideen, Tipps und Tricks
	�Bewegungs- und  
Entspannungsübungen zur  
Gesundheitsförderung

Sabine Jung-Schütz
 	 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec

 Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Wahlkurse

Küchenkräuter  
für den Alltag

	�Auswahl, Anzucht und Pflege der 
Kräuter
	�Wie kann ich diese nutzen?
	�Einfache Rezepte für den Alltag

Uwe Götsch
 	 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec

 Max. 8 Personen pro Gruppe



W
ah

lk
ur

se

12

 Wahlkurse

Lohn, Rente  
innerhalb des Bundes-
teilhabegesetzes

	�Lohnsystem
	�Erwerbsminderungsrente/ 
EU-Rente
	�Grundsicherung

 Alice Kubinski
 Wird noch bekannt gegeben     

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec.

  Max. 8 Personen pro Gruppe
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 Wahlkurse

Qualitätsmanagement 
Caritas Werkstätten

	�Definition  
„Qualitätsmanagement“
	�Was bedeutet  
Qualitätsmanagement konkret  
für unsere tägliche Arbeit?
	�Wie wird das  
Qualitätsmanagement überwacht 
(Stichwort „Audit“)?
	�Verfahrensabläufe und Strukturen 
der Caritas Werkstätten

Achim Berenz
 	 Wird noch bekannt gegeben    

90 min.
1. Gruppe: 08:15 – 10:00 Uhr
2. Gruppe: 10:15 – 11:45 Uhr
Schulungsraum Intec

 Max. 8 Personen pro Gruppe

Sparsam Leben  
und Wohnen 

Kursinhalte:                                                               
	�Haushaltsführung                              
	�Einnahmen/Ausgaben 
	�Einkaufzettel 

 Esther Breitbach  
 Nach Bedarf
 Schulungsraum Intec
  3 – 6 Personen
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Fort- und Weiterbildungen im  
Arbeitsbereich

Berufliche Bildung ist auch im weiteren  
Arbeitsleben sehr wichtig. Deshalb bieten  
wir Ihnen auch im Arbeitsbereich Fort- und 
Weiterbildungen an. Das Angebot ist  
umfassend und Sie können gemeinsam mit 
Ihrem Gruppenleiter planen, an welchen  
Angeboten Sie teilnehmen möchten. Die  
Weiterentwicklung Ihrer beruflichen  
Fähigkeiten ist uns dabei sehr wichtig.  
Bitte beachten Sie, dass Sie das Angebot  
mit Ihrem Gruppenleiter abstimmen müssen.  
Die Anmeldung erfolgt mit dem blauen  
Antrag auf Fortbildung.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei 
der Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei 
der Auswahl.**

** �In Einzelfällen besteht die Möglichkeit, auch an dem Fachtheoretischen 

Unterricht des Berufsbildungsbereiches teilzunehmen.

Ihre Ihr

Andreas Dittrich 
Abteilungsleitung Berufliche  

Bildung und Integration  

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten
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Nachschulung

Kursinhalte:
	�Austausch der Teilnehmer                                              
	�Vorschriften und Pflichten im 
Umgang mit der Elektroameise 
	�Lastentransport                                                                       
	�Arbeitssicherheit                                                                   
	�Fallbesprechungen: theoretische 
und praktische Übungen

Elektroameisen -  
Führerschein

Erstschulung

Kursinhalte:                                                                         
	�Aufbau und Funktion  
der Elektroameise      
	�Gefahren im Umgang                                                              
	�Arbeitssicherheitsaspekte                                                 
	�Prüfung in Theorie / Praxis

 Bianca Beutgen / Axel Braun
 Nach Bedarf
 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen

 Bianca Beutgen / Axel Braun
 Nach Bedarf / Tagesseminar
 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten 
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Nachschulung

Kursinhalte:
	�Wiederholung der theoretischen 
und praktischen Inhalte
	�BA 0350 – Dienstfahrzeuge
	�BA 0352 – LKW
	�BA 0354 – Ladungssicherung

Fahrerschulung für 
Dienstfahrzeuge

Erstschulung

Kursinhalte:                                                                         
	�Theoretische und praktische 
Inhalte
	�BA 0350 – Dienstfahrzeuge
	�BA 0352 – LKW
	�BA 0354 – Ladungssicherung

 Achim Berenz
 Nach Bedarf / Tagesseminar
 Schulungsraum Intec
  Max. 3 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten
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Nachschulung

Kursinhalte:                                                                          
	�Vorschriften und Pflichten                                                                             
	�Grundlagen Gabelstapler                                                                         
	�Lastentransport                                                                                         
	�Arbeitssicherheit                                                                                       
	�Prüfungen und Grundsätze  
im Lager                                                          
	�Fallbesprechungen: theoretische 
und praktische Übungen

Gabelstaplerschulung

Erstschulung

Kursinhalte:
	�Aufbau und Funktion  
des Gabelstaplers      
	�Gefahren im Umgang                                                              
	�Arbeitssicherheitsaspekte                                                 
	�Prüfung in Theorie / Praxis

 Michael Bugge /  
Frank Schmitt

 Nach Bedarf / 
3 Tages Seminar

 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen

 Michael Bugge
 Nach Bedarf / Tagesseminar
 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten 
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Nachschulung

Kursinhalte:
	�Wiederholung des Aufbaus  
und der Funktion von  
Handgabelhubwagen      
	�Gefahren im Umgang                                                              
	�Arbeitssicherheitsaspekte 

Hubwagenführerschein

Erstschulung

Kursinhalte:
	�Aufbau und Funktion  
von Handgabelhubwagen      
	�Gefahren im Umgang                                                              
	�Arbeitssicherheitsaspekte                                                 
	�Prüfung in Theorie / Praxis

 Bianca Beutgen / 
Axel Braun

 Nach Bedarf
 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen

 Bianca Beutgen /
Axel Braun

 3 Tagesseminar
 Schulungsraum Intec
  Max. 6 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten
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Merkfähigkeit /  
Kognitives Training 

Kursinhalte:
	�Förderung der Merkfähigkeit 
	�Ausbau der persönlichen  
Konzentration 

Verbesserung  
der Feinmotorik

Kursinhalte:
	� Individuelle Übungen zur  
Verbesserung der feinmotorischen  
Fähig- und Fertigkeiten

 Esther Breitbach 
Nach Bedarf
Schulungsraum Intec

  Max. 6 Personen

 	Kerstin Buchholz-Mayer

 	 März – Dezember /  
verschiedene Kurse  
45 min / Woche

 	 Schulungsraum Intec

 Max. 6 Personen
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 Arbeitsverhalten
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Cogpack 

Computerprogramm

Kursinhalte:
	�Training für Gedächtnis  
und Konzentration                        
	�Gehirnjogging, Merkfähigkeit

Freshminder

Computerprogramm

Kursinhalte:
	� Training für Gedächtnis  
und Konzentration                                                                                                
	�Gehirnjogging, Merkfähigkeit

 Esther Breitbach / Eigenregie
 	 März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
45 Min / Woche
Schulungsraum Intec

  Max. 10 Personen

Esther Breitbach / Eigenregie
 	 März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
45 Min / Woche

 	 Schulungsraum Intec
 Max. 6 Personen
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 Arbeitsverhalten 

 Soziale Kompetenz 
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Soziale Kompetenzen

Kursinhalte:
	�Umgang mit Konflikten,  
Akzeptanz 
	�Toleranz, Miteinander 
	�Nähe-Distanz 
	�Kommunikation 
	�Arbeitstugenden 
	�Respekt
	�Misserfolge und Kritik usw.

Esther Breitbach 
März – Dezember /  
verschiedene Kurse  
Schulungsraum Intec

 Max. 6 Personen

Umgang mit der 
Stretchmaschine  

Kursinhalte:
	�Umgang und Funktion  
	�Anwendung 
	�Wie reagiere ich bei Störungen?

 Patrick Glasen
 Nach Bedarf
 	 Lager INTEC
  Max. 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Berufliche Perspektiven  

Kursinhalte:
	�Wege auf den allgemeinen  
Arbeitsmarkt                             
	�Möglichkeiten außerhalb der 
Werkstatt

Gesunde Ernährung, 
„Restlosglücklich“ 

Kursinhalte:
	�Gesunde Ernährung  
muss nicht teuer sein. 
	�Was ist gesunde Ernährung?
	�Reste verwerten und  
Müll vermeiden 

 Nina Bouillon
 Nach Bedarf 
 Schulungsraum Intec
  3 – 6 Personen

Esther Breitbach 
 	 Nach Bedarf 
 	 Schulungsraum Intec
 3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Kommunikation

Kursinhalte:
	�Übungen und Anstöße zur 
sprachlichen Kommunikation  
mit Anderen

Esther Breitbach 
März – Dezember /  
verschiedene Kurse  
45 Min / Woche
Schulungsraum Intec

 Max. 3 Personen

Hygieneschulung 

Kursinhalte:
	�Hygienevorschriften  
im Arbeitsbereich                             
	�persönliche Hygiene

 Sabine Jung-Schütz
 März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
Tagesseminar 
Schulungsraum Intec

  3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Kulturtechniken 

Kursinhalte:
	�Lesen, Schreiben, Rechnen                                             
	�Übungen am PC mit  
dem Budenbergprogramm

Rechte und Pflichten, 
Lohn, Gehalt und Rente   

Kursinhalte:
	�Welche Rechte und  
Pflichten habe ich?                             
	�Vorstellung von Gesetztestexten 
	�Werkstattlohn 
	�Rentenanspruch 

 Esther Breitbach / Eigenregie
 März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
45 Min / Woche

 Schulungsraum Intec
  Max. 8 Personen

 	Alice Kubinski
Nach Bedarf
Schulungsraum Intec

 3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Umgang mit  
modernen Medien 

Gefahren im Internet 
	�Facebook                              
	� Instagram 

Martin Will
 Nach Bedarf 
 Schulungsraum Intec
  3 – 6 Personen

Sparsam Leben und 
Wohnen  

Kursinhalte:
	�Haushaltsführung                              
	�Einnahmen/Ausgaben 
	�Einkaufzettel 
	�Energiekosten sparen

 Esther Breitbach 
 Nach Bedarf

Schulungsraum Intec
  3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 

 Berufliche Perspektiven

Umgang mit  
Stresssituationen / 
Entspannungstechniken  

	�Wie gehe ich mit Stress um? 
	�Wie kann ich Stress reduzieren?

Berufliche Aktionstage

Wir veranstalten die Beruflichen 
Aktionstage jedes Jahr im gesam-
ten Kreis Ahrweiler. Im Rahmen der 
Veranstaltung können Beschäftigte 
und Schüler von kooperierenden 
Förderschulen ein mehrtägiges 
oder mehrwöchiges Praktikum 
in regionalen Unternehmen des 
allgemeinen Arbeitsmarktes absol-
vieren.

 Externer Anbieter
 Nach Bedarf
 Schulungsraum Intec
  3 – 6 Personen

 	Kerstin Schönenbach /  
Michael Bugge / Nina Bouillon

 	 30.09.2024 – 11.10.2024
Betriebe des allgemeinen  
Arbeitsmarktes im  
Kreis Ahrweiler
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 Berufliche Perspektiven 
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Den Mitarbeitenden aus Unter-
nehmen ermöglicht der Aktionstag 
Begegnungen mit Menschen in 
Werkstätten. Sie bekommen Einbli-
cke in die Vielfalt der Produkte und 
Dienstleistungen der Werkstätten 
und können selbst bei den vielsei-
tigen Arbeitsprozessen mitwirken. 
Die Beschäftigten der Werkstätten 
wiederum schnuppern im Rahmen 
des Schichtwechsels in Berufsfel-
der des allgemeinen Arbeitsmarkts 
und lernen ein Unternehmen für 
einen Tag näher kennen.

Nina Bouillon
 10.10.2024 
 Betriebe des allgemeinen  

Arbeitsmarktes im  
Kreis Ahrweiler

Qualifizierung  
Logistikpraktiker (IHK)

Die Caritas Werkstätten haben in 
Kooperation mit weiteren Werkstät-
ten eine anerkannte Qualifizierung 
zum Logistik-Praktiker erarbeitet. 
Die Qualifizierung ist durch die IHK 
Akademie e.V. in Koblenz zertifiziert 
und bietet die Möglichkeit, sich für 
eine Tätigkeit in den Bereichen La-
ger und Logistik auf dem allgemei-
nen Arbeitsmarkt zu qualifizieren.

 Michael Bugge 
 Mai – September 2024

Schulungsraum Burgbrohl
nach Absprache

 







Arbeitsbegleitende  
Maßnahmen

Neben den Bildungsangeboten können Sie 
auch an Arbeitsbegleitenden Maßnahmen  
teilnehmen. Hierbei handelt es sich um  
Sport- und Gesundheitsangebote sowie um 
Freizeitpädagogische Maßnahmen.  
Diese stehen Ihnen zur Auswahl zur Verfügung.  
Die Arbeitsbegleitenden Maßnahmen finden 
während der Arbeitszeit und außerhalb der 
Arbeitsgruppe statt. 
Bitte nutzen Sie die gelbe Anmeldung für 
Arbeitsbegleitende Maßnahmen.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei der 
Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei der 
Auswahl.

Ihre Ihre

Alice Kubinski 
Fachdienst  

Persönlichkeitsentwicklung 

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben
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 Regelmäßige Angebote

Cornhole

Cornhole auch bekannt als  
Bean Bag oder Sackloch, ist ein 
Freizeitspiel, bei dem mehrere 
Spieler abwechselnd mit gefüllten 
kleinen Säcken auf eine  
angehobene Plattform mit  
einem Loch werfen.

Simon Ansorge
Freitags
Mehrzweckraum         
Außengelände

Boule / Boccia  

Boccia ist das Spiel der Italiener, in 
Frankreich spielt man Boule oder 
Petanque. In Mannschaften oder 
einzeln versuchen die Spieler, so 
nah wie möglich an die kleine  
Kugel heranzuwerfen. Dabei  
trainieren wir Zielgenauigkeit, 
Gleichgewicht und Koordination. Simon Ansorge

 Freitags
 	 Mehrzweckhalle      

Außengelände
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 Regelmäßige Angebote

Progressive  
Muskelentspannung

Um einen idealen Ausgleich zum 
Arbeitsalltag herzustellen, werden 
Entspannungsübungen durch-
geführt. Eine Verbesserung der 
Körperwahrnehmung und die  
Verminderung von Stress- und 
Angstzuständen sollen damit  
ermöglicht werden.

Fußball

Die Teilnehmer werden die Regeln 
kennenlernen, sich mit taktischen 
Spielzügen auseinandersetzen und 
natürlich Fußball spielen.
Teamgeist, Spaß und Bewegung 
stehen im Vordergrund.

 Sabine Jung-Schütz
 Dienstags
 Mehrzweckraum

  bequeme Kleidung

 	Achim Berenz                          
Gerry Needham 

 	 Wird noch bekannt gegeben
  	 Fußballschuhe / Sportkleidung
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 Regelmäßige Angebote

Spiel, Sport & Spaß 

In dieser Stunde können wir ver-
schiedenes ausprobieren. Durch 
verschiedenen Übungen und 
Spiele trainieren wir zum Beispiel 
Koordination, Gleichgewicht und 
Beweglichkeit. 
Ebenso steht auch das Miteinander 
und der Spaß im Vordergrund.Simon Ansorge

 	 Montags + Donnerstags
 	 Mehrzweckhalle         

Außengelände
  Bequeme Kleidung

Nordic Walking

Nordic Walking ist eine Ausdauer-
sportart, bei der durch den Einsatz 
von Stöcken der ganze Körper 
gestärkt wird.
Trainiert wird im Stadt, Wald oder 
im Weinberg 

 Patrick Glasen
 Freitags

In der näheren Umgebung
  Festes Schuhwerk,

witterungsgerechte Kleidung
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 Regelmäßige Angebote

Tischtennis

Neben den Spaß am Spiel werden 
den Teilnehmer Kenntnisse des 
Tischtennisspiels und die Regeln 
vermittelt. 

 Simon Ansorge
 Montags
 Mehrzweckhalle
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 Unregelmäßige Angebote

Angeln

Geangelt wird am LöWe-See in 
Sinzig.
Im See befinden sich viele  
Fischarten wie Regenbogenforelle 
und Rotauge und bei etwas Glück 
beißt einer an. 

 Markus Mies / Axel Braun
 3 Termine 
 Am Löwe See Löhndorf-Sinzig

Esel-Wanderung

Esel haben eine besondere  
Anziehungskraft. Beim Beobachten 
der Tiere und bei einem  
Spaziergang durch die Natur, fällt 
es leicht abzuschalten und schöne 
Momente zu erleben.

Simon Ansorge 
 2 Termine

 Königsfeld
  Festes Schuhwerk,  

wetterangepasste Kleidung
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 Unregelmäßige Angebote

Klettern

Wer möchte einmal hoch hinaus 
und beim Klettern dabei sein.  
Wir fahren gemeinsam in die  
Kletterhalle nach Andernach,  
je nach euren motorischen  
Fähigkeiten und Stärken, könnt ihr 
verschieden Routen meistern. 

Simon Ansorge
2 Termine 

 Kletter Halle
  Bequeme Kleidung

Kino

gemeinsames Angebot unserer 
Werkstätten 

Je Quartal lädt ein Standort zum 
Kinoerlebnis ein. Aus dem laufen-
den Kinoprogramm wird ein Film 
pro Termin ausgewählt.   
1.	Quartal: Kino Daun
2.	Quartal: Kino Mayen
3.	Quartal: Kino Mayen
4.	Quartal: Teilnahme an der  
Schulkinowoche - Kinopolis  
Koblenz

 Simon Ansorge
1 x im Quartal vormittags
Kinos der Region
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 Unregelmäßige Angebote

Minigolf

Minigolf gehört zu den Geschick-
lichkeitsspielen und trainiert die 
Konzentrationsfähigkeit. Das Ziel 
des Spiels ist es, den Ball mithil-
fe eines Schlägers mit möglichst 
wenigen Schlägen in das Loch zu 
befördern.
Es gibt verschieden Bahnen, die 
sich in ihren Schwierigkeitsgraden 
durch unterschiedliche Hindernisse 
unterscheiden. Dieses gilt zu be-
wältigen. Ein sicherer Umgang mit 
Ball und Schläger ist dabei wichtig.

Simon Ansorge
2 Termine

 Bad Bodendorf
  Passende Kleidung, je nach 

Wetter

Kunst-Angebot  

Lerne die Welt der Kunst kennen

Hier geht es um dich, den Kreativ 
sein macht nicht nur Spaß. Ihr lernt 
künstlerische Grundfertigkeiten 
kennen und bekommt Anregungen 
für kreative Projekte.
Dies kann euch stärken, das 
Selbstbewusstsein und kreatives 
Denken fördern.

Viki Rico Gomez
Freitags, 6 Termine im Jahr
Schulungsraum
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 Unregelmäßige Angebote

Reiten und Pferdepflege

Wir werden zum Reitstall Leyerhof 
in Königsfeld fahren. 
Dort werden als erstes die Pferde 
gestriegelt und gebürstet. Danach 
darf im Wechsel geritten werden. 
Dies wird auf dem Reitplatz oder 
auch durch den Wald sein. 

Kerstin Jörg
6 Termine 

 Leyerhof Königsfeld
  Festes Schuhwerk

Reit -oder Fahrradhelm

Race4friends 

Einmal im Rennwagen die  
Nordschleife am Nürburgring  
sehen, erleben und genießen. 
Durch Race4friends e.V. um  
einen unvergesslichen Tag auf  
der berühmten Rennstrecke zu 
ermöglichen.

 Simon Ansorge
 1 Termin im November

Nürburgring
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 Unregelmäßige Angebote

Selbstbehauptungskurs 

Stärkung des Selbstbewusstseins
Auch in schwierigen Situationen 
sich abgrenzen und verdeutlichen 
wenn man was nicht möchte.  
Lernen „nein“ zu sagen !

 Simon Ansorge
  Studio Wing Tsun in Sinzig

 Bequeme Kleidung



 Urlaubsmaßnahmen

Holland (Renesse)
   
Renesse, ein beliebtes Ferienziel, liegt im nördlichen Teil der Halbinsel 
Schouven-Duiveland an der Nordseeküste nahe dem Grevelinger Meer  
in den Niederlanden.
Direkte Nähe zum weitläufigen Strand, die Jacobuskirche als Mittelpunkt 
des Ortes, das historische Schloss Moermond und kleine Strandcafes 
lades dazu ein, Renesse und die Umgebung zu erkunden und  
kennenzulernen.

 Axel Braun
 19.07.2024 – 26.07.2024
  Renesse / Holland
  Max. 12 Personen

Kosten: 
300 € Eigenanteil
 

*Die Urlaubsmaßnahme wird mit 320 Euro pro 
Teilnehmer durch die Werkstatt bezuschusst. Die 
Personalkosten für das Betreuungspersonal sind 
über den Pflegesatz der Werkstatt abgedeckt. Bei 
Über- oder Unterbelegung kann es sein, dass Sie 
an einem gewählten Angebot nicht teilnehmen 
können. Eine verbindliche Teilnahmezusage erhalten 
Sie erst nach Eingang aller Anmeldungen.
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 Urlaubsmaßnahmen
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Rock am Ring
   
Die Caritas Werkstätten bieten, wie in den vergangenen Jahren, eine 
Inklusions-Festivalfreizeit mit den Georgspfadfindern aus Mendig an! Ge-
meinsam mit den Pfadfindern starten wir am Mittwoch, den 05.06.2024 
auf den Campingplatz am Nürburgring zu „Rock am Ring“. Dort wird das 
Lager für die nächsten 6 Tage gemeinsam aufgebaut. Auf dem Zeltplatz 
können wir die ersten Eindrücke sammeln und die Atmosphäre genießen, 
bis es dann freitags mit den Konzerten auf dem Festivalgelände beginnt. 
Am Montag, den 10.06.2024 geht es nach einer wunderschönen  
gemeinsamen Zeit wieder nach Hause. 

Rock your Life!

 Jens Müller 
05.06.2024 – 10.06.2024

 Nürburgring
Kosten: 380 € Eigenanteil

*Die Urlaubsmaßnahme wird mit 240 Euro pro Teilnehmer durch die Werkstatt bezuschusst. Die 
Personalkosten für das Betreuungspersonal sind über den Pflegesatz der Werkstatt abgedeckt. Bei 
Über- oder Unterbelegung kann es sein, dass Sie an einem gewählten Angebot nicht teilnehmen 
können. Eine verbindliche Teilnahmezusage erhalten Sie erst nach Eingang aller Anmeldungen.
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 Urlaubsmaßnahmen

AIDA Kreuzfahrt
   
Wer wollte schon mal eine Kreuzfahrt machen?                         
Mit der AIDA können wir unvergessliche Erlebnisse an Bord und an Land 
erleben. Entspannen in komfortablen Kabinen, genießen kulinarische 
Köstlichkeiten und erleben vielfältiges Unterhaltungsprogramm.  
Spannende Landausflüge runden die Reise ab. 

 Achim Berenz
 07.12.2024 – 14.12.2024
 Hamburg-Rotterdam- 

Zeebrügge-London
 Max.12 Personen

   Reisepass erforderlich
Kosten: 400 € Eigenanteil
 

*Die Urlaubsmaßnahme wird mit 320 Euro pro 
Teilnehmer durch die Werkstatt bezuschusst. Die 
Personalkosten für das Betreuungspersonal sind 
über den Pflegesatz der Werkstatt abgedeckt. Bei 
Über- oder Unterbelegung kann es sein, dass Sie 
an einem gewählten Angebot nicht teilnehmen 
können. Eine verbindliche Teilnahmezusage erhalten 
Sie erst nach Eingang aller Anmeldungen.
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